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Münchner SWM-Bäder für alle: Wann werden die SWM-Bäder barrierefrei? 

Schriftliche Anfrage gemäß § 68 GeschO 

Anfrage Nr. 20-26 / F 01234 von der Die Linke / Die PARTEI Stadtratsfraktion München 

vom 02.07.2025, eingegangen am 02.07.2025 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

in o.g. Anfrage bitten Sie, den Oberbürgermeister, folgende Fragen zu beantworten: 

 

1. In wie vielen SWM-Bädern sind Umkleidemöglichkeiten und Toiletten nicht barrierefrei? 

2. In wie vielen SWM-Bädern sind Angebote wie der Fitnessbereich oder Saunen für 

Menschen im Rollstuhl nicht nutzbar – sei es, weil es keine Rampe gibt, um 

Treppenstufen zu überwinden oder aufgrund anderer Barrieren? 

3. Gibt es die Zielvorgabe, alle Münchner Bäder barrierefrei zu gestalten und wenn ja, bis 

wann ist damit zu rechnen? 

 

Aufgrund von Berichten Betroffener sind nach wie vor nicht alle Bäder der SWM barrierefrei 

nutzbar. Insbesondere im Hinblick auf die eingeschränkte Nutzbarkeit des Leistungsangebots 

der Bäder, beispielsweise beim Erwerb von Jahreskarten, ergibt sich hieraus eine eindeutige 

Benachteiligung von Menschen mit Behinderung. Gerade in den Sommermonaten besteht für 

Personen mit Mobilitätseinschränkungen ein erhöhter Bedarf an barrierefreien Möglichkeiten 

zur Abkühlung. 

 

Ihre Anfrage betrifft eine Angelegenheit, die in die Zuständigkeit der Geschäftsführung der 

Stadtwerke München GmbH, Ressort Bäder (SWM-Bäder) fällt. Die SWM-Bäder nimmt hierzu 

wie folgt Stellung: 

 

 

I. 
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Frage 1: 

In wie vielen SWM-Bädern sind Umkleidemöglichkeiten und Toiletten nicht barrierefrei?  
 
Antwort der SWM: 
Es ist uns sehr wichtig, dass alle Menschen Zugang zu unseren Bädern haben. Überall, wo 
technisch möglich, wurde bzw. wird die Barrierefreiheit umgesetzt. Bei großangelegten 
Sanierungs- und Neubaumaßnahmen (wie zuletzt beim Naturbad Georgenschwaige) wird 
dieses Thema von Beginn an in die Planungen einbezogen und kann somit umfassend 
berücksichtigt werden. Bei sehr alten und zum Teil unter Denkmalschutz stehenden Gebäuden 
kann es hier leider zu Einschränkungen kommen.  
15 der 17 M-Bäder verfügen über barrierefreie Umkleidemöglichkeiten und Toiletten. Bei den 
zwei verbleibenden Bädern lassen die baulichen Gegebenheiten bzw. beim Müller’schen 
Volksbad zudem der Denkmalschutz eine vollumfängliche Umsetzung der Barrierefreiheit nicht 
zu. 
 
Frage 2: 
In wie vielen SWM-Bädern sind Angebote, wie der Fitnessbereich oder Saunen für Menschen 
im Rollstuhl nicht nutzbar? Sei es, weil es hier keine Rampe gibt, um die Treppenstufen 
dorthin zu überwinden oder aufgrund anderer Barrieren?  
 
Antwort der SWM: 
In nahezu allen M-Bädern der Stadtwerke München sind Angebote wie der Fitnessbereich 
oder die Saunen auch für Menschen mit Einschränkungen zugänglich. Dies wird durch 
entsprechende bauliche Maßnahmen wie Rampen oder Personenaufzüge ermöglicht, die 
Barrieren überwinden und so eine inklusive Nutzung sicherstellen. Eine Ausnahme bildet 
jedoch auch hier wieder das Müller’sche Volksbad. Aufgrund der denkmalgeschützten 
Bauweise und der damit verbundenen baulichen Einschränkungen ist es hier nicht möglich, die 
entsprechenden Bereiche rollstuhlgerecht zu gestalten.  
 
Frage 3: 
Gibt es die Zielvorgabe alle Münchner Bäder barrierefrei zu machen und wenn ja, wann ist 
damit zu rechnen?  
 
Antwort der SWM: 
Die Stadtwerke München haben das klare Ziel, Barrierefreiheit in ihren Bädern soweit wie 
möglich umzusetzen. Bei Sanierungs- und Umbaumaßnahmen wird daher stets auf 
Barrierefreiheit geachtet, um allen Bürger*innen einen möglichst uneingeschränkten Zugang 
zu den Einrichtungen zu ermöglichen. 
 
Ergänzend weist der Behindertenbeirat der Landeshauptstadt München in seiner 
Stellungnahme vom 25.09.2025 darauf hin, dass der Fitnessbereich im Olympiabad aufgrund 
einer Stufe derzeit nicht für Rollstuhlfahrerinnen und Rollstuhlfahrer erreichbar ist und im 
Naturbad Georgenschwaige bis Ende der Freibadsaison 2025 der mobile Lifter gefehlt habe. 
 
Ich bitte Sie, von den oben genannten Ausfertigungen Kenntnis zu nehmen und hoffe, dass 
Ihre Anfrage zufriedenstellend beantwortet ist und als erledigt gelten darf. 
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Mit freundlichen Grüßen 

I. Abdruck von I. 
an das Direktorium-HA II/V 1 
an RS/BW 
Stadtwerke München GmbH, Ressort Bäder (SWM-Bäder)  
Behinderten Beirat  
per Mail an anlagen.ru@muenchen.de 
 
jeweils z.K. 
Vor Auslauf 
Per Mail 
an das Direktorium 
zur Freigabe. 

II. WV FB5  
S:\FB5\SWM\3 Gremien\1 Stadt\1 Stadtrat\3 Anfragen\DIE LINKE DIE PARTEI\01234 Barrierefreiheit 
Bäder\Antwort_01234_03.09.2025.rtf 
 
 
 
 

Dr. Christian Scharpf 


